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ftltt Zïtàtt in juBunftigcc $ûfjung
23as hab' Ich denn meinem
Seinsliebchen getan?
Seif es ©'meindrätin ift,
Schaut's mich gar nicht mehr an.

Gs, es, es und es,

s ift ein harter Schlufj,
Safj, dafj, dafj und dafj
Tflelne Zilie 3ur Sltjung mufj.

O, du fakerifch 2Mädel.

Och habe dich fo gern,
3ch roollt', dafj am Sonntag
3)u TTatlonalrälin tät'jt roär'n.

3)u, du liegft mir im fierçen,
f}et}t Qher bin ich ergrimmt,
3u rnachfi mir heute oiel Schme^en,
Su haft mir ganj lätj geftimmt.

ßeinrich fchlief bei feiner 2Teuoermählten.
(Einer reichen (Srbln an dem Schein:

Zieh, roie fleh die jungen Ceute quälten,
®r ftimmt morgens 3a und fi« fümmt 2Teln.

Sahr' mich hinüber, fchöner Schiffer,
2Tach dem Walto fahre mich,

2iimm diefes 2<üf3chen jetjt 3um Gönne

ünd morgens fllmme ich für dich. 21. Sr.

tînt Jrage oom (Tage

2Sooon ernährt der Keifemij'fionar
jlch jeht?"

Son hungernden 25 öl kern!"
kl

Pariante
2Iiotto: 2So bleibt d«r Strom ?1

ffis roaren 3roei SKönigskinder,
2im Sahnhofplat) ftanden fie bang'
Sie konnten 3ufammen nicht kommen :

3)le 3>amkett" roar oiel 3U lang. Cothario

3n der 6otintagefct)ulc

Pfarrer: ßansli, ijt das roahr, roas
da in der Sibel fteht : ©eben ift feiiger
denn nehmen!?

ßansli: 3a, das mur} idi fchon glauben,
Sapa hat diefen Spruch 3U feinem
©efchäftsmotto gemacht!

Sfarrer: Sas ift aber recht fchön oon
ihm. Schade, daf) das nicht alle Ceute

machen. 28as ijt denn dein SaPa
oon Seruf?

ßansli: Sorj<ämpfer! eion

Kindermund
21Zutter, roas ajjen denn die 2iïotten,

beoor 2idam und ©oa Kleider otogen?"
Cion

Trinkt

Kropf
Sichere und rasche Heilung von

und
dickem

Hals
durch mein homöopath. erprob'
tes Kropfmittel. Vollst,
unschädlich. Hilft auch in den
ältest. u. hartn. Fällen. Sich.
Erfolg. 1 Flasche Fr. 3.50.
Prompte Zusendung durch

E. Siegenthaler
bomöopafn. Speziaiarzt, A Herisau

Alle MSnaer

die infolge schlechter
Jugendgewohnhilten,
Ausschreitungen u.dgl. in dem
Schwinden ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
die lichtvolle u. aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
Aber Ursachen, Folgen und
Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zn lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zn beziehen für Tr. 1.50
In Briefmarken von Dr.
RumleraHeilanstalt

Senf 477.

Préservatifs
prima Qualität, Marke Ner-
veripe", versendet gegen
Nachnahme à Fr. 4.50 per '/a Dutzd.
Robert Wiget, Versand,
Burgdorf. Postcheck-Conto
III b 341. (P.1202 R.)

per Kaufen Sie nur
Huber's

Barometer!
Das Wetter 1822 Stunden
voraussagend. Lassen Sie
sich v. minderwertigen
Angeboten, wie solche bereits
im Handel sind, nicht
täuschen. Preis Fr. 1.50. Gg.
Baltenberger, Morgarten-
strasse 26, Zürich 4. 3368

Visitenkarten PiS
die A.-G. JEAN FREY,
Buchdruckerei, Zürich,

ÏTVô//L

NEU! Die Nacktheit NEU!
Orientalische Aktstudien! l^ÜÄMk. 15. ; 100 Stück Mk. 55. 2010

108 Natur-Aktaufnahmen! In 9 Serien à. 12 Stück
pro Serie Mk. 7.50; 5 Serien - 60 Aufnahmen Mk. 35. ;

sämtliche 9 Serien, zusammen 108 Aufnahmen Mk. 60.
Lieferungfranko. Nachn. od. geg. Voreinsendg. d. Betrages.

Müller & Winter. Abteiig. A. 31, Kunstverlag,
Leipzig* Kronprinzstrasse 43.

emden, Kragen, Cravatten,
utwaren, Mützen, Unterkleider,

oswträger, Sockenhalter,

ottingerstrasse, Zigarrsnhandlung und

erren-Mode-Geschäft, Gasinoplatz

Friedr. Isler, Zürich 7.
HlilWIintllHIIIHII! iiniiiiHiiHiiiMiiin
Ehefragen Aerztliehe Belehrung für Ver¬

lobte und Verheiratete v. Dr.
med. K. Hutten. Aus dem

Inhalt : Das Recht u. d. Pflicht zur Ehe. Das Heiratsalter
und (iattenwahl. Rasse und Ehe. Liebe oder Vernunft.
Hochzeit und Flitterwochen. Hygiene der Ehe. Das Recht

die Pflicht zum Kinde. Kinderlosigkeit. Die Gefühlskälte

der Frau usw. Anhangs Knabe od. Mädchen?
Preis broschiert nur Fr. 3.. ~pflj

Nur zu beziehen gegen vorherige Einzahlung auf
Postcheckkonto IX. 2*56 oder Nachnahme vom Reform-
Versandhaus Gottl. Stierli, 25". Nieder-Teu-
fen, Appenzell (ob St. Gallen). 2012
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*e r\ .) ..lit. i- p.fnili» f.hl.n. - ü
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3 Oegenwart und sollt« in keiner Familie fehlen. 2.

5« Originaltopf Fr. 1.50. Prompter Postversand. Kg
iS Apotheke WolHshofen, Seesfar. 342, Zürich 2.

Einrichtungen,
wie: Wasch -Maschinen

etc. liefert

Ad. Schulthess & Co., Mühlebachstr. 62, Zürich.

Salto" ist bei Elektrizitäts- Werken und
Installations-Geschäften erhältlich.

Jeder sofort

ohne Notenkenntnis
Ohne Unteriicht! Ohne Apparat!

Glänzend bewährtes, preisgekröntes

System RAPID".
Sofort vom Blatt spielbar
Erfüllt Ihr Herzenswunsch!
Preis d. Selbstlehrwerkes RAPID"

mit einer Anzahl Lieder,
Tänze, Märsche nebst Katalog
nur Fr. 7.50. Nachn.
Prospekt frei. Vor minderwertigen
Nachahm. wolle man sich hüten.

Rapid-Verlag Zug 24.

Frauenschutz
Sicher, angenehm, billig,

sowie' diskreten ;Rat betr.
hygienische Produkte durch

Gase 6303, Rhone, Genf, 2009

Idealer
Frauenschutz
medizinisch anerkannt.
Prospektverschlossen u. franko.
Streng diskret. Durch [2013

Frau Graber, Bern 1.

Neufeldstrasse 7 b

Schweizerfrauen verwenden nur

Flscher's Hoc.glanzcrème

Ideal66
unstreitig das beste Schuhputzmittel

der Jetztzeit. Ideal" gibt
verblüffend schnellen und
haltbaren Olanz, färbt nicht ab und
macht die Schuhe geschmeidig
nnd wasserdicht. Ein Anstrich
genügt gewöhnlich für mehrere
Tage. Zu beziehen in
Dosenverschiedener Grösse durch jede
Spezerei- und Schuhhandlung.

Alleinige» Fabrikant: O. H.
Plscher, schweizer. Zttndholz-
u. Fettwarenfabrik, Fehraitorf.
Gegründet 1860. 1901
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Appenzeller

Biberfladen.
Versand nach auswärts
Wiederverkäufer Rabatt

Ulrich Frehner
Konditorei, Bahnhofstrasse

Herisau. 1533

Hochfeine Aktphotos §
10 versch. nur Fr. 3. geg. Eins.
v.Marken. Postf.15191 Herlsau.

Höcht. Akt-Studien!
12 verschied. Fr. 3. durch

Postf. 7604, Basel 7.

Schmerzloses Zahnziehen
Zahnersatz ohne Platten.

Plomben jeder Art.
¦ Massige Preise. ¦

A. HERGERT
ZÜRICH PAT. ZAHNT

Bahnhofstrasse 48
Ecke Augustlnerg.

¦ Telephon 6147 ¦

7anItQts-Hausmanna.^
Urania -AfJetheke ZURICH Uranias traatsa fl :

I X. laund Alteatos SLaua clor SobwelB ±Cur

Harzte- u. Krankanfeadarfsartlkel
Eigene cliomlnolio Ijaboratorlt

I aS-CLzrlola. - 0*. a ailoia - Basel

Me Lîeoer in zukünftiger Hajsung
Was bab' Ick äenn meinem
Selnsliedcben getan?
Seit es G'meinärätin ist,

Sckaut's mlck gan nickt mein an.

Es. es, es unri es.
Es ifl ein karter Scbiuß.
Daß. ciaß. ciah unci ciasz

Aleine Zille zur Sihung muß.

0. ciu sakeriscb Aiaäel.
Ick Kode ciick so gern,
Ick roolli'. ciaß am Sonntag
Du Aatlonalräiln läl'fl wär'n.

Du. ciu liegst mir im Kerzen.

Ieht aber bin iek ergrimmt.
Du machst mir beute viel Sckmerzen,
Du kast mlr ganz läh gestimmt.

Keinrick scklief bei seiner Aeuoermäklten.
Einer reicken Erbin an ciem Rkein:

Ack, wie siek ciie jungen Leute quälten.
Er stimmt morgens Ia unä ste stimmt Aein.

Sakr' mick kinllber, scköner Sckisser.

Nack äem Aiaito sakre mick,

Aimm äieses Aüßcken jeht zum Lokne
llnä morgens stimme lck sür äick. 21. Dr.

Eine Frage vom Tage

Wovon ernäkrt der Reisemissionar
sicn jetzt?"

Von kungernden Völkern!"
Ki

Variante
Mo»»: Wo bleibt cker Strom?!

Es waren zwei Aönlgsklnäer,
Am Baknkosplah stanäen ste bang'
Sie konnten zusammen nickt kommen :

Die Tramkett' war viel zu lang. Lotborlo

?n üer Sonntagsschule

Pfarrer: kZansli. ist das wakr. was
60 in 6er Bibel stekt : Geben ist seiiger
denn nekmen??

t?Z a n s I i : Ia. clas muß ick sckon glauben.
Papa Kot diesen Spruck zu seinem

Gesckästsmotto gemackt!
Psarrer: Das ist ober reckt sckön von

ikm. Sckade. daß das nickt alle Leute
macken. Was ist denn dein Papa
oon Berus?

fZansll: Boxkämpserl s-wn

Rinoermunü

Rlutter. was aßen denn die Motten.
bevor Adam und Eva Rleider anzogen?"

Llon

1? 1 15

'Wi>
.ll^M

Zicliers iiiili i-miiê lieiiimx vi»

UNtti
ti.iol.sm

»SlS

tes Xi-ootmîitol. Voiist. un-
sckackljck. riilkt zuck in cien
aitest. u. kartn. ?ä»en. Siok»
lcll-foig. I siascke ?r. 3.5a
prompte ^usenckunx ciurcli

c. Siogenttislvr
.omWiizlli.Siiêîlslzrzl, ^N«k>>»i,u

äi- Inioixs «ea.ecn.er ^u-
xenckAevobnbitten, ^»«-
»ebieitunxen u.ckxl. »s <>«w

Kratt iu leiäen d»b«n, voi-
len k«la«»lall» versiwmen,
clie licktvoll» u.aiiklcliireocke

üder vrsacnen, Holxen unci
à»sicdteo aut rleilusx cker

Ilsrveoscbvilcd« in lesen.
Illuitrieri, neu desrdeiîet.
Z!o de-i-deo lSr ?r. 1.50
In öriskmarken von vi»,
>»IIN».»I»»»«tch,««««»N

So»,« 477.

prims yualität, IVIarke dler-
veripe", versenciet jzsxen I>Iacb-
nabme à ?r. 4.50 per >/z Outick.
Nobonî «kînoî, Versanci,
kui'grlr.I'ß. i^ostckeck-Lonto
Ill b Z4l. (P.IL02i^.i

>»V X»utt»n Sîo nui»

ki.sWi.!öi!
va- Vetter 1822 Stunciea
vor»uss»genck. lassen Sie
»icn v. minckervertixen ^n-
"eboten, vie soicke bereits
im rianciet sinci, nicbt tiiu-
»cbeo. preis I»r. l.SO. <Zx.
Sslteriberxer, rnorxarten-
Strasse 2S, ?ilrlcd « 3368

äie ^. L. t°KIZV.
l.u<zt.clruol.oroi,^ürlok.

«ii-U! vis liiitZvtt»,».» Iii LI»!
l)siönti.Ii8v!le AItt8si.uii.il! ^^ZnÂàtn^
ÄK. IS. : IM 8tü>.k â. SS. 2010

IVL »a<^^-Klllt»»lînaniN0N Serien ^üek

Ililiilloi» S «tïnivi», àdîei^. ^. ZI, KuvstverlsZ,"

kmllsn, tragen, lZravatien,

à», iViiîm, l!niks>(li.il1ks,

ottiilx.s8tliZ88g, Äxi.sssililsili.Ii.ilx iiilli

kssk!i->V!lll1k-kk8vM,

^rivilr. IsIllZr, lünvlli 7.
«II>«II«II»»IIII»II! »»>I!»I>I»IIl>«»>«

^sr"ìliobs Lolebruux lür Vsr-
iobìs uncl Verbeii^sts v. Or.

Lovkxeit unà I?Iitìsrvooben. ri^zisns àer IZbs. On.s lìeàt:
à pklivbr ?.um Kincio. Xlnckerloslxkeit. vie (Zekunls-

kälte âer prsu usw. àk»ncz:,lltl.«l>0 ori. ItlSrlonon?
preis broscbiert nur ?r. Z. "WW

cneckkonto IX. 2àSK^ ocler Ks.obnîdrns vorn Nottonm-
Voi'-sni.I,!,,,«. Sc««.. Stisi-Ii, SS", Il..vclvi>.?vu
«on, /ìppeniie» (od St. LsIIen). WI2

I»III»III»IIMII»»»III»I»»!»I»II»»II»ll»

..,»»> «jnnni t. «làelllîllllik °>

i»t à.vvr-uxl.. deste v»i»»»»««m«n»».>.» cker » z
g.

Z 0«x«n»»rt"unck ««lit, la Ii«j»er komilie leblen. 2.

Z Z Vrlxln-Itopl ?r. l.Sll. lpiompter po,tv-r,»-ck. T Z

xî »potd-I.- VolIIsdot-n, S««,ti. Z42. /«.rien 2.

wis. Wssoii-iVisseiiînSn
sic. listsrt

/il.. 8.IiuItIliZ88 à Li.., liii.kieliii.iiîts. KZ. Iiisii.il.

8à" ist bei I-IsI(trl7!tàt8-iVsrI<>.n unci

In8ta»ations-KiZ8ekàfton erkàltiick.

Petitor sosoirt

okne I^Iotenkenntnis

liliiii! linleiiiciil! IlilW ^Pâlât!
viSn-enci dev-ikrtes, preisczs-
krönt-s 8vstcin KKI-I0".
Sokort vom klatt spieidar
Lrillllt Ikr rier2ens«unsck
preis cl. Seldstlekrverlie« ,,Ni».-
PIII" mit einer à?ski wieder,
?ân-e. iVIàrscke nedst Katglox
NUI- l^i». 7.S0. ttsckn. pro-
spekt trei. Vor minclei«ertixen
I>Iscbskm. wolle man sicb büten.

Nspiä-Verlktg ^ug 2».

krM>l.cIliit!!
Sieker, anzenekm, biiii", so-

«le> r.î»Il->oton^l.st detr.

esse öZllZ, illioiie, Seul. 200S

Illeillei'
kroiltZillllliiti
mecii?illisck anerkannt, pro-

Streng cilskret. vurck I2VI3

lssi>»u 0i»»lt>oi», Sonn k.
Keukeiclstrasse 7d

flt.Iies'! >i.l!à5lâii!.tèlne

»»»treitlx cia» b»»te Scdudputi-
»ittel ck-r^-t-t'eit. I>i-»>" xidt
verdliltlena scdnellen unck balt-
l»»ren OI»n-, tàrdt nickt ab unci
macbt ckie Sckuke eescbrnsicli"
unck v»«»erckicdt. Kin ^nstricb
xeotixi xevökvlicb lür mekrere
r»ze. 2u b«iek«o in vosenver-
»edleckener <ZrS»»e ckurcb Zecke

Spe-erei- unck Scbubbancklun".
àisi-M. ?àik»ot i v. N.

l>I»cner, scbv«i-er. ^iiockboi.-
u. I?ettv»renladr!k, ^ebrsltori.
ciexrlinck-t I8S0. IRN
U»III»II»»»»IUI»»I»»»»»»»»i

Sülerkllllleii.
WIe«Ierv«rkàu«er ksb-ltt

l^It-ioii ^l-sknSl-
Xonckltorel, ksknàok»tr»»se

»»>».»»». -M

»Meine nliîiilià ß

V. lViarken. post!.lSI9I iierlssu.

ttoMMMlükii!
l?o»tt. 7llî0». lSssvl" 7.

5cr.rner2lo»e» -i-aknnieken
Takner,».- okne lplatte».

Plomben jecler ^rt.
» klâtîlge ?re!»e. »

eûlîjcri k'^i. ^^i-lr»?
ksknkotslrosîe 43
i^ckc ^ußustinerg
» 7elepbor> àt47 »

i 0l^»iw »»»»«>»«».«> Z-Utlllv».
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